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Erscheint 1—2 mal täglich XXXIV. Jahrgang — XXXTF11" aimfie Paralt 1 ou 2 fois.par jour

n^JallBuu u. Administration im Schweizerischen Politischen Departement — Abonnemente:
Mbqefe.' jährlich Fr. 10.20, halbjährlich Fr. 6.20 — Ausland: Zuschlag des Porto - Eskann
bot bd der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Cts."— Annoncen-Regies
PÜMfcHtt A.G. — lnsertionsprels: 30 Cts. die faufgespaltene'Petitzeile (Ausland 40 Cts.)

Redaction et Administration au Departement politique suisse — Abonnements:
Suisse; un an tr. lt. 20, un semestrefr. 5.20 — Stranger: Plus frais de port — On s'ahoont

: exciuslvement auz offices postoux — Prix du numiro 15 cts. — Rigie des annoncesi.
Publlcltas .3. A. — -Prix d'ineertlon: 30 eta. »la llgno (pour l'dtranger 40e.cts.)

^Ibomiemeiit
Wir ersuchen um gefl. rechtzeitige Erneuerung des Abonnements bei der

Post, • die ausschliesslich Bestellungen entgegennimmt. Es werden
jährliche und halbjährliche Abonnements abgegeben, laufend vom 1. Januar
und 1. Juli.

In Anbetracht der erheblichen Steigerung der Herstellungskosten ist
durch Bundesratsbeschluss vom 1. Dezember d; J. der'Abonhementspreis für
das Jahresabonnement auf Fr. 12, für das Halbjähresabonnement- auf Fr. 6
erhOht worden, zuzüglich Postbestellgebühr von 20 Rappen.

Administration.

^Iboixixenxeiit
Ja » HA

Les interessös sont priäs de renouveler leurs abonnements en temps
opportun äupires de la Poste, seule compötente 'ä cette'fin.

Les abonnements sont' annu'els ou semestriels et courent des 1er janvier
et 1er juillet. " "

Vu ('augmentation sensible des frais, un arrete du Conseil föderal du
1er de ce ihois a fix6 le prix de l'abonnement annuel ä fr. 12 et ä fr. 6
celui de l'abonnement scmestriel. La poste pergoit en "outre 20 centimes par
abonnement. 0 ' ' ' !' 1

Administration.

Inhalt: Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — Fabrik- und
Handelsmarken. — Grossbritarmien: Einfuhrverbot. — Moratorien, — Wochenausweise
der.Schweizeri8chen Nationalbank und anderer Banken. — Beitritte zum Postscheek-
und "Giroverkehr.

Sommaire: Titres disparus. — Registi-e du commerce. — Marques de fabrique
et de commerce. Grande-Bretagne: Interdiction d'impörtation. — Moratoires. —
Situations "hebdomadaires de la Banque Nationale Suisse et -d'autres Banques. — Titu-
laires de comptes de chbquea et virements .postaux.

itli Teil - Partie offitiB - Parte itflle

Der unbekannte Inhaber des Talons zur Obligation Nr. 31075 des.3H%
Anleihens des Staates Bern von 1900 wird hiemit aufgefordert, dem unter:
zeichneten Richter innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung
an,-diesen Titer vorzulegen, ansonst derselbe kraftlos erklärt würde. (W 4881)

Bern, den 11. November 1916.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der. 8 Obligationen zu Fr. 500 des 314 %
Anleihens des Staates-Bern von 1899, Nrn. 18965'bis 18972, samt Talons, und
der 4 Obligationen zu Fr. 500 des 3 % % Anleihens des' Staates Bern von 1900,
Nrn. 2330 bis 2333, nebst Coupons vom 1.,Januar 1915 an, wird "hiemit
aufgefordert, diese Titel innert der Frist von drei Jahren, vbfn Datum der ersten
Veröffentlichung hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst
sie kraftlos erklärt werden. (W 4841)

Bern, den 15. November 1910.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen Nrn. 400559/60 zu je Fr. 1000
des 3 Ys % Anleihens der Schweizerischen Bundesbahnen von 1899/02 wird
hiemit aufgefordert, binnen drei Jahren'; vom Tag der ersten Veröffentlichung
hinweg, diese Titel dem Gerichtspräsidenten'HI von Bern auszuhändigen,
ansähst sie.amortisiert werden. (W 4871)

Bern, den 81. Oktober 1910.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber: a) Des Schuldbriefes vom 8. Februar 1912 von
Fr. 5000, haftend auf der Besitzung Rosenweg Nr. 9 in Bern, und b) des
Schuldbriefes vom 20. März 1912 von Fr. 6000, haftend auf der Besitzung
Rosenweg Nr. 9 b in Bern, beides Eigentümerschuldbriefe des J. U. Zulliger
in Bern, wird hiemit aufgefordert, diese Titel binnen der Frist eines Jahres,
von, der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, widrigenfalls dieselben kraftlos erklärt werden. (W 4931)

Bern, den 23. November 1916.
Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 5 Obligationen 3 J4 % Schweizerische Bundesbahnen

1899/1902, Nrn. 222665, 1068/71, samt zugehörigen Coupons, wird
hiemit aufgefordert, dein unterzeichneten Richter diese Titel und Coupons
binnen einer Frist, von drei Jahren, vom Datum der ersten Veröffentlichung
hinweg, vorzulegen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 4942)

Bern, den 24. November 1916.
Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der folgenden Titel: a) 3 Obligationen 3% diff.
Schweizerische Bundesbahnen 1903, Nrn. 16269/71; b) 2 Obligationen B%%
Schweizerische Bundesbahnen 1910, Nrn. .100283/84; c) 1 Obligation 4%
Bernöralpenbahngesellschaft 1906, Nr. 42701; d) 1 Obligation 3% Anleihen
Staat Bern 1897, Nr. 32829, wird hiemit aufgefordert, diese Titel samt
zugehörigen Coupons dem .'unterzeichneten Richter innert der Frist von drei
Jähren, von der: ersten Publikation hinweg, Vorzulegen, ansonst sie kraftlos

erklärt werden. (W 505*)
Bern, den 23. November 1916.

Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

D»er allfällige Inhaber von fünf Rückgewährscheinen zur Lebensversicherungspolice

Nr. 159853 der Germania Lebeüsversicherungsgesellschaft in
Stettin, lautend auf den Versicherungsnehmer Weinhäridler Melchior Speich-
Schuler sei. in Glarus, nämlich'der vier Rückgewährscheine datiert je vom
1. Mai l901, 1902,1903. und .1904 ühbr je. Fr. 248 und des Teilrückgewähr-
scheinee vom l. Mai 1905 über ;Fr. 22.05, wird hiemit aufgefordert, diese Titel
binnen sechs Monaten, von der ersten Veröffentlichung im Schweizerischen

_ - f-f" ' -:> MIWMIIÜ.ir IH.'t -'IHiUWil IWrtLTVvi'
Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes vorzulegen,
ansonst dieselben als kraftlos und ungiUtig erklärt würden. (W 5Q&')

Glarus, den 30. ftovemfeerISpt).'' ' '
Im Namen des Zivilgerichtes des Kantons Glarus,

Der Gerichtspräsident: Dr. F. Schindler.

Die Kraftloserklärung der Mantelbogen zu den fünf Inhaberaktien der
Aktienmühle Basel & Äugst, in Basel, Nrn. 884, 885, 886, 888 und 889 vön
je Fr. 1000 wird begehrt. Gemäss Beschluss des Zivilgerichtes des Kähtohs
Basel-Stadt vom 5. Dezember 1916 wird der allfällige Inhaber, dieser Mäntel
hiemit aufgefordert, diese innert drei Jahren, also bis spätestens Dienstag,
den 9. Dezember 1919, der Unterzeichneten vorzuweisen, sonst werden
dieselben nach Ablauf der Frist für. kraftlos erklärt. (W.519s)

Basel, den 9. Dezember 1916.

Ziviigerichtsschreiberei.

Der nachstehend bezeichnete, fruchtlos aufgerufene Hypothekarpfandtitel
ist in Anwendung von Art. 870 Z.G.B, und Art. 854 und 855 0.R.

durch Erkenntnis des Bezirksgerichtes Schaffhausen vom 4. Dezember 1916
kraftlos erklärt worden:

Pfaridurkunde Nr. 262 vom Dezember 1869; Schuldsumme Fr. 1900
1 (Gläubiger: Johs. Bührer, Zimmermann; Schuldner: Jakob Uehlinger und
\ dessen Ehefrau; Unterpfancf: Grundstück Nr. .284 mit Wohnhaus zutti «roten
Sternen*, B.-K. Nr. .357, an der Stadthausgasse, in Schaffhausen; eingetragen
im Pfandprotokoll der Stadt Schaffhäiisen, Band I, Fol. 22.

S c h a f f h a u s e n, den 7. Dezember 1916. (W 520)

Die Kanzlei des Bezirksgerichtes: R. Tanner.

Hekepter, - Begjstre in (ommcrce - Beptro di tommereio

I. Hauptregister —:.I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurlgo

Mechanische Artikel. — 1916. 4. Dezember. Unter der Firma
Gamma-Aktiengesellschaft hat sich mit Sitz in Oer Ii kon und auf
unbestimmte Dauer am 30. November .1916 eine Aktiengesellschaft gebildet.' Deren
Zweck.ist die Fabrikation mechanischer Artikel/die Gründung einschlägiger
industrieller Unternehmungen und die Beteiligung an solchen Unternehmungen.
Das Gesellschaftskäpitäl beträgt Fr. 50,000 und ist. eingeteilt in 100 auf den
Inhaber läutende Aktien von je Fr.. 500. Publikationsorgan der Gesellschaft
ist däs Schweizerische Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: Die
Generalversammlung, der aus 1—4 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat und die.
Kontrollstelle. Die Gesellschaft wird Dritten gegenüber verpflichtet durch die
Unterschrift.des geschäftsführendcn Verwaltungsrates. Als einziges'Mitglied
des Vcrwaltüngsratcs'ist gewählt: Philipp Fuchs, Kaufmann; von Vagujhely
(Ungarn), in Genf, 1, Rue de Villcreusc. Geschäftslokal: Affolternstr'ässe'54.

4. Dezember. Soci6t6 Anonyme Miniere de Gorneilia (Exploitation et
Fabrication de Tale) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 130 vom 5. Juni 1916, Seite 882).
Die Prokura von Dr. L6on Gagnaux ist erloschen. Der Verwaltungsrat hat
zum Direktor ernannt: Fritz Marti, von Zürich, und Othmarsingen (Aargau),
in Villefranche. Derselbe führt Einzelunterschrift.

Glasmanufaktur, Glasmalerei, usw. — 4. Dezember. Firma
H. Huber-Stutz &.Cie. in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 169 vom 4. Juli 1908,
Seite 1215). Der Gesellschäfter Hejnricli Mäder, seit 1912 Bürger von Zürich,
wohnt in Zürich 4. "

4. Dezember. Unter dem Namen MUlierische Stiftung besteht mit Sitz in
Zürich eine Stiftung. Dieselbe datiert vom St. Thomastag 1566 und
ist von Bürgermeister und Rath der Stadt Zürich äm 19. Januar 1568
genehmigt worden. Zweck der Stiftung ist, den Armen Hilfe und Trost „zu
bringen. Unterstützungsfähig sind nur Bürgerpersöhen der ehemaligen
Altstadt Zürich. Die Verwaltung, der Stiftuiig wird von einer Kuratel besorgt,
welche aus 7 Mitgliedern besteht und sich durch freie Wahl selbst ergänzt.
Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Stiftung führen der'Präsident,
Oberst Eduard Usteri-Pcstalozzi, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 1, sowie
dor Quästor, Conrad Pestalozzi-Brunncr, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 7,
je einzeln. Geschäftslokal:'.Pestalozzistrasse 50, Zürich 7.

Hadern und Altmetall. — 4l. Dezember. Inhaber der Firma Emil
Zoljiker, Händler in .Unterembrach ist Emil Zölliker, von und in Unterem-
brach. Handel in Hadern 'und .Altmetall."'Im Unterdorf.

L e b e n s m i 11 e 1. — 4. Dezember. Die Firma Enrico Maag in Zürich 1

(S..H..A. B. Nr. 182 vom 7.„ August 1915, Seite 1091) .verzeigt >ls Gäscliäfts-
lokäl: Schweizergasse 6, woselbst der Inhaber aiieh wohnt.
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Buchdruckerei und V erlag. — 4. Dezembor. Inhaber der Firma
Emil Seemann in Wetzikon ist Emil Seemann, von Tägerwilen (Thurgau), in
Wetzikon. Buehdruckerei und Verlag. In Oberwetzikon.

4. Dezember. Nachstehende drei Firmen werden- von Amtes wegen
gelöscht; • ° 6

P. Schwidtal, Orient-Verlag in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 241 vom 22.
September 1918, Seite 1713), Verlagsgescliäft, infolge Wegzugs.des Inhabers- ins
Ausland.

T r i k o t e r i e. — A. Pinkelstein in Zürieh 3 (S. H. A. B. Nr. 102 vom
25. April 1911, Seite 689), Trikotcrie, infolge Wegzugs der Inhaberin ins
Ausland.

Installationen. — Lauenroth & Co; in Zürieh 1 (S. II. A: B. Nr. 80
vom 6. April 1914," Seite 586), Kollektivgesellsehafter: Hermann Lauenroth-
Graf und Anna Katharina Schweizer. Installationsgeschäft, infolge Aufhofens
des-Geschäftes, Landesabwesenheit- des einen und Hinsehiedes des andern
Gesellschafters.

Autoreparaturwerkstätte und Garage. — 5. Dezember.
Fritz Dreher, von Bermatingen (Baden), in Zürich 2, und Carl Ityffel, von
Glattfelden; in Küsnaeht (Zürieh), haben unter der Firma Dreher & Co. in
Zürich 4 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am 1. November 1916
ihren Anfang nahm. Autoroparäturwerkstätte und Garage. Kanzleistrasse-118.

5. Dezember. Schweizerische Südostbahri in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 187
vom 13. August 1915, Seite 1117). Die Unterschriften' von Emil Häuser,
Präsident des Verwaltürigsratcs und der Direktionskommission,"sowie Ing.
Alexander Trautweiler,' Mitglied der Direktion'skommission, sind erloschen.
Als Mitglied der Direktionskommission wurde gewählt: Julius Bär, Bankier,
von' und iii Zürich. Der Genannte führt Eihzeluhtefs'chrift. ' '

Kontrolluhren, K o'p'i e r m a s c h i n e n Rechen- und
Addition s m as c h i n e n usw. — 5. Dezember. Die Firma Hermann Moos
& Co. in Zürich 1 (S. II. A. B. Nr. 40 .vom 17. Februar 1916, Seite 249)
verzeigt als .weitere Natur des. Geschäftes^ Handel in Kontrolluhren, Kopier-
mas'-hinen, Reehen- und Additionsmasellinen, Vervielfältigungsapparaten;
Vertikal einrichtungen.

Gasthof, li-sw. — 5. Dezember. Die Finna A. Wilhelm-Balteiisberger
in Winterthur (S. II. A. B. Nr. 93 vom 14. April 1908, Seite 657), Betrieb
dos Gasthofes zum Sehltlssel' uhd Restaurant Volksküche und Immobilien-
verkehr, ist, infolge .Wegzuges der • Inhaberin erloselieu.

Biegsame Holzsohlen. — 5.. Dezember. Inhaber der Firma
I. Guggenheim-Bloch in Zürich 4 ist Isaak Guggenheim, von Obereudingen
(Aargau), in .Zürich 4. Fabrikation und Yertriob • von biegsamen Holzsohlen.
Müllcrstrasse 48. "

•

Bern ~ Berne Berti#

Bureau Aartoangen
1916. 2. Dezember. Der Verein ZwCigverein'Oberaargau des Roten Kreuzes,

mit Sitz in Langenthal (S. II. A. B. Nr..273 vom'-2. November 1908, Seite 1877),
hat an Stelle des verstorbenen Sekrot'frs, Pfarrer Max Ammann in Lotzwil,
als Sekretär gewählt: Hermann Stettier,- Biireanangestellter in Langenthal,
welcher mit dem Präsidenten lind dein Kassier je zu.zweien namens des Vereins

zu zeielinen befugt ist. <

^,5. Dezember. Die Firma Magazine zu den vier Jahreszeiten, M. Lauterburg
& Cie. in Bern (eingetragen- im Handelsregister von Beim am 29. April

1904, 12. Oktober 1905 und 12. Februar 1908 lind, publiziert im S. H. A. B.
Nr. 183 vom 2. Mai 1904; Nr. 418 vofn 2-3. Oktober 1905 und Nr. 37 vom
14. Februar 1908) hut in L a n g c n t Ii a 1 eine Zweigniederlassung
unter der gleichen Finna «Magazine zu den vier Jahreszeiten M. Lanterbnrg
&• Cic,»vorrichtet. Ausser-den ,Firmuinhabeni,-'Frl? Rosa'Krtöser • lind.'-Mak
Lauterburg, von und in Bern, ist zur.Vertretung der Zweigniederlassung viil
Langenthal als Frokiiristin befugt: Fräulein Rosa Leibundgnt, des Fritz, von
Melchuau,' wohnhaft in Langenthal. Nouveaiit</ft,-. Chemiseric, Mercerie und
Wollwareu: Neue Balmliofstrasse,-im 'Gebäude des friihern Hotel Jura.

Eröffnung der Zweigniederlassung: 1. Dezember. 1916.

Bureau Bern

4. Do/.ciuher. Unter der Firma Soei6t6 anonyme Renold Kodier, St. Georges

Watch C° gründet sieh mit dem Sitze in der Stadt Bern eine

Aktiengesellschaft, welcho zum Zweck hat: den Erwerb und Betrieb von
Fabrikgebäulielikeitou und Installationen auf dem Gobicte der 'Mechanik und

speziell der Uhrouindiistrie, insbesondere den Ankauf- nnd^ Betrieb der Uhrenfabrik

des Herrn Ronold Kocher in Bcvilard 'samt- Maschinen, Einrichtungen
usw. Die Gesellschaftsstatuten sind am'27-. November 1916 festgestellt worden.
Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Dap Gcsollschafts-

kapital beträgt Fr. 500,000,. eingeteilt in 10Q0 Aktien von je Fr. 500. Die
Aktien lauten auf den Inhaber.,.Zurzeit-sind einbezahlt: 60% auf jede Aktie
-- Fr. 300,000. Dio Bekannünnclnuigoii der .Gesellschaft erfolgen dureli Publi:
leation im Schweizerischen, Handeisamtsblatt in Bern. Solange der Verwaltung
alle Aktionäre porsönlieh bekannt sind, könneil die Mitteilungen aueli dureli

• eihgeseliriobenen Brief an die einzelnen .Aktionäre erfolgen. Die Vertretung
der Gesellschaft nach aussen, ilbon zwei vom' Vqrwältungsrate aus seinor.

Mitte bezeichnete Personen mit-, kollektiver Unterschrift aus. Diose beiden
Personen sind: Hermann Liec-hti, Ingenieur,-von Murten, und Dr. jur. Alphons
Haas, von Laufen (Kt. Bern), kantonaler Beamter, bojde in Bern. Gosehäfts-
lokal: Spitnlgas.se 3 11. •

Bureau de Courtelarg •

11 o r 1 o g e r i e. — 6 deeembre. La maison Daniel Abel Giudrat, ä Trame-
lan-dcssus (F. o. s. du c. du 14'septembre 1898, u° 259, page .1082), est radiöe
cnsuite du deces de son ehef.

M a e h i n e s e t o u t i 11 a g e s. — 6 deeembre.' La maison Jecker & Cie.,
Tranielan-dessiis (F. o. s. du e. du 16 aont 1916, n° 19L page 1274), a trans-

ferd son siögc Bienne: la raison est done radice :i Tramclan-dessns
(inscription an registre du c.oinmercc de feienne, du 22 novombre 1916).

6 deeembre. La liquidation de la Boulangerle sociale de Tramelan-dessous,
en liquidation, socictö anonvmc, Tramolan-dcssous, -6tant terminöe, eette
raison est radiere (F. o: s. du c. du.24 soptembre 1915, n° 233, page 1289).

6 d6eembre. La liiiuidation do hi soeictc anonyme L'lndustrielle S. A., en

liquidation, ;i Trainelan-dossoiis (F. o. s.'dü e. du 8 inars 1915, n» 55, page 301),
et ant. torminee. eette raison-est radice.

Bureau Inhiiakcn

Hotel, n »w. — ü. Dezember.' Emil Roland-Horn und Hans Berehtold
Horn, Emils sei. Söhne, von Schöpfen, iü Interhikeu, haben unter der Firma
Gebrüder Horn, Bierbrauerei in Interihkeii eine'Kollektivgesellschaft
eingegangen. welche, aih 24.',März .1915 begonnen hat. Die Firmainhaber sind

infolge ihrer Minderjährigkeit oliiie Yertretiingsbefugnis. Die rechtsverbindliche

Firmauntevsehrift .führt-der Vormund Hermann Wyder-Horn, Hotelier,
von und in Intcrlaken. Rotrieh. der Bierbrauerei und des Hotels Horn, in
Interlaken: Harderstrassc Nr. 5. •

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Molk^reiprodukte. — 6. Dezember. Die Firma AH. Pauli.

Fabrikation und -Verkauf von .Molkereiprodukten, in' Rüegsegg, Gde. Röthenbach
(S. H. A. B. Nr. .90 vom. 20. April 1914, Seite 666), ist infolge .Wegzugs des
Inhabers erlosehen. "

-

Bureau Laufen •- -
4. Dezember. Unter der Firma Immobilien A. G. Liesberg hat sieh mit

Sitz in L i e s b e r g auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft
gebildet zum Zweeke von An- und Verkauf von Liegenschaften; Erstellen
von Bauten usw., bestehende Bauten zu mieten und- zu vermieten. Die Stä- I

tuten sind am 19. Oktober 1916 festgestellt worden. Das Grundkapital
beträgt Fr. 10.000 und ist eingeteilt in 40 Aktien zu Fr..250. Die Aktien lauten
auf den Namen und sind nur mit Genehmigung des Verwaltungsrates
übertragbar. Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt

in Bern. Der Verwaltungsrat besteht aus zwei Mitgliedern und vertritt
die Gesellschaft nach aussen; er bezeichnet diejenigen Personen aus seiner
Mitte oder ausserhalb derselben, welehe die reehtsverbindliehe Unterschrift
führen. Die Einzelunterschrift führt: Cösar Bröchet,.Kaufmann, von und in
Liesberg. Geschäftslokal: beim Geschäftsführer.

Bureau Nidau
Uhrfeder n fabrik. — 27. November. Die Kollektivgeselisehaft unter

der Firma Flume & Mathys in Nidau (S. H. A. B. Nr.'278 vom 4. November
1907, Seite 1894) hat sieh aufgelöst und ist erlosehen. Aktiven und Passivon
gehen über an die Firma «Hermann Mathys» in Nidau.

Inhaber der Firma Hermann Mathys in Nidau, welehe Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Flume & Mathys» tibernimmt, ist Hermann
Mathys, von Ausscrbirrmoos, in Nidau. Uhrfedernfabrik; unterer Kanalweg 15.

Zug — Zoug — Zugo
1916. 29. November. Inhaber der Finna F. Dotta, Schweizerische

Vermittlungsstelle für Käsereibetriebe in Cham ist Felix Dotta, von Airolo, in Cham.
Handel in Bedarfsartikeln für Käsereibetriebe mnd Produkten von solehen.

Apparaten-, Instrumenten- und M a s e h i n e n b a u .u s w.
— 1. Dezember. Landis & Gyr A. G. (Landis & Gyr S.-A.) (Landis & Gyr
Limited) in Zug (S. H. A. B. Nr. 268 vom'1'4. November 1916, Seite 1729

• und dortige Verweisungen). Der Verwaltungsrat erteilt Kollektivprokura au
Edwin Bauer, Ingenieur, von Zürieb,-und Robert Kleiner, von Schönenberg,
beide in Zug, in der Weise, dass dieselben je'mit einem der-übrigen Kollektiv-
zerhnungsbercehtigten für die Firma rechtsverbindlich zeiehnen.

r

Solotkuro — Soleare — Soletta
Bureau Stadl Sotothurn

Wirtschaft. 1916. 2. Dezember. Inhaberin der Firma F. Flury in
Solothum ist Frieda Flury geb. Zaugg, Ehefrau des Adolf Flury, Einzüger,
von und in Solotlnirn. Wirtsehaftsbetrieb.; Wirtschaft zur Ecke.

_

• F r a i s e ii- u n d IV e r k z c u g e. — 4. Dezember. Fritz Sieber, Mechaniker,

,uiid Max Sieber, -Mechaniker, beide von Büren; zum Hof, wohnhaft in
Solothum, haben-unter der Firma Gebr.-Sieber in Solöthurn eine Kollektiv-
gescllschaft eingegangen, welehe-am 1. Juli 1916 begonnen hat. Fabrikation
von Fraisen niid Werkzeugen; Lorettostrasse 370.

- 6.- Dezember. Erwin Biberstein, von und in Solothum, und Arnold
Burgctzi, von Riedholz, in Solotlnirn, liabon unter der Firma Biberstein u.
Bargetzi, Marinorwerke, Solothurn in Solothum eine Kollektivgesellsehafl
eingegangen, welehe mit 1. November 1916 bogonnen hat. Ausführung
sämtlicher Marmor- und .Steinarbeiten. Baselstrasse 299.

Basel-Stadt -BAIe-Vflle — Basilea-CtttA
1916. .1. Dezember. Unter dem Namen Schweizerisch-Deutsche Mission der

Kirche Jesu-Christi der Heiligen der letzten Tage gründet.sich mit dem Sitze,
in Basel ein Verein, welcher den Zweck hat, den Mensehen das .Evan¬
gelium Jesu-Christi aus Liebe zu predigen,' sie in den ..edlen Grundsätzen
eines gesunden körperlichen und geistigen Wandels zu unterrichten, überhaupt
der Menschheit zu helfen und ganz besonders das moralische Leben zu
fördern. Die Statuten sind am 20. November 1916 festgestellt worden." Die
Mitgliedschaft wird orworbe.ii dureh Anmeldung beim Vorstande und dnreh
Aufnahme .durch diesen oder dureli'einen von. ihm bevollmächtigten'Vertreter.
Der Austritt kann joderzeit stattfinden und geschieht dureh entsprechende
Mitteilung an den Vorstand, ferner dnreh Tod oder durch Ausschluss seitens
des Vorstandes oder eines von ihm bcvollmächtig-teri Vertreters. Die
Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im Sehweizerisehon Handelsamtsblatt. Die
Organe des Voreins sind: Die Mitgliederversammlung und ein Vorstand von
drei Mitgliedern. Namens des Yeroins führen der Präsident die Eirizelunter-
sehrift und der Vizepräsident und der Sekrotär zusammön die Kollektiv-
untersehrift. Präsident ist Angus J. Cannon-Hawkins, Bürger der Vereinigten
Staaten von Nordamerika, Partikular in Basel; Vizepräsident ist K. Eduard
Hofmann, von Buch (Baden), Kommis in Basel; Sekretär ist Scott Taggart.
Bürger der Vereinigten Staaten'von Nordamerika, Partikular in -Basel. Domizil:

Rheinländerstrasse 10.

Schaffhausen — Schaffhouso — Seiaffusa

1916. 4. Dezember. Walter Haering-Frcy, von Aesch (Baselland), und
Emil Wcgmann-Jezle.r, von Schaffhausen, beide in Sehaffhausen, haben unter
der Firma Haerlng & Wegmann in Schaffhausen eine' Kollektivgesellschaft
eingegangen, welehe ain 9. November 1916 ihren Anfang nahm. Zur. Vertretung

der Gesellschaft ist die K o 11 e k t i v-z e i e h n u n g beider Gesellschafter
orfonierlich. Gemeinsamer Erwerb und rationeller Umtrieb der Liegensehaft
zum Bocksried in Sehaffhausen. Vorstadt, Haus zur Hagar, Nr, 18.

St. (killen — St-Gall — Sa» Gallo

1910. 4. Dezember. Die Firma Schweizerische Bankgesellschaft (vormals
Bank in Winterthur & Toggenburger Bank) (Union de Banques Sulsses (ci-
devant Banque de Winterthur et Banque du Toggenbourg) (Swiss Banking
Association (formerly Bank of-Winterthur.and JBank of .Toggenburg),
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in St. Gallen und Zweigniederlassungen in Liehten-
steig. Rorseliaeh, Rapperswil, Wil und Flawil (S. H. A. B. Nr. 276 vom
2. November 1912, Seite 1924), erteilt Kollektivprokura, zu zweien für den
Sitz in St. Gallen an Franz Hugentobler, von St. Gallen, Jean Huguenin, von
Chanx-du-Milieu, und Ernst Kistler, von Aarberg, alle drei in St. Gallen!

F a s s Ii o 1 z. — 4. Dezembor. Die Firma T. Giezendanner, Fassholzgo-
seliäft, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 247 vom 3. Oktober 1908, Seite 1716),
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen..

5.tickerei. — 4. Dezember. Inhaber der Firma AL Rockstuhl in. Wil
ist Alois Ruekstuhl, von Simaeh, in Wil. Sehiffllstickerei. Glärnisehstrasse 984.
Die Firi^a erteilt. Prokura an. Frau Martha Ruekstuhl, von Sirnach, jn Wil.

4. Dezember. Inhaber der Firma W. Strickler, Privat-Handelsschule «Mer-
kuria», in St. Gallen, ist Caspar Walter Striekler, von Schönenberg (Zürich),
in Tablat. Handelsschule. Neugasse 55. • •
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Gmbfiidea — Grisois — Grigloil
Agentur und Kommission. —.1916^ 4.'December. Die Firma

Lüdke & Co., Agentur- und'Kommissionsbureau, in Davoä-Platz (S. H. A. B.
Kr. 141 -<vom 19. Juni 1916, Seite-967), ist infolge Auflösung der Kommanditgesellschaft^

nach beendigter Liquidation erloschen.
'"Köl'onialwareh und Vertretunge"n. — 4. Dezember. ' "Die

Kommanditgesellschaft Beretta & Co., Kolonialwaren und Vertretungen, in
Samadcn (S. H. A. B. Nr. 322 vom 30. Dezember. 1909, Seite 2143), hat sich
aufgelöst. Die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

Gasthaus. — 4. Dezember. Die Firma Eva Maria Walker, Gasthaus
zur Sonne, in Thusis (S. H. A. B.'Nr. 26 vom 30. Januar 1912, Seite 167),
ist infolge Verehelichung der Inhaberin erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «Jobs. Domenig-Walker» in Thusis.

Inhaber der Firma Johs. Domenig-Walker in Thusis ist Johannes
Domenig-Walker, von Tamins, wohnhaft in Thusis. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Eva Maria Walker» in Thusis..Betrieb
des Gasthauses zur Sonne._

5. Dezember. Aktiengesellschaft Dr. Turbans Sanatorium A. G., mit Sitz
in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 259 vom 5. November 1914, Seite 1,702).
Die Unterschrift des Delegierten des Verwaltungsrates, Dr: Karl Turban, ist
erloschen. Die Gesellschaft erteilt Prokura an Dr. Ludwig von Muralt, Arzt,
von Zürich, wohnhaft in Davos.

Aargaa — Argovle — Argovia

Bezirk Rheinjelden
Vi c h h an diu n g. — 1916. 4. Dezember. Inhaber.der Firma Ludwig

Dreifuss in Stein ist Ludwig Dreifuss, von Oberendingen, in Basel.
Viehhandlung; Baslerstrasso Nr. 14.

Tcssin — Tessiu — Tfciuo

Ujjicio'di Lugano
F a 1 e g u a m c. — 1916. 5 dicembre. Titolarc della ditta Montorfani,

Giuseppe, in Lugano,'e Giuseppe Montorfani, fu Gmseppe, di Vezia, suo domicilio.
Laboratorio di fälegname.

M o b. i 1 i. — 5 dicembre. .Titolare della ditta Francesco Rigazzi, in Ma-
gliaso, e Fiancesco Rigazzi, di Achille, di Viconago (Italia), domiciliato in
Magliaso. Fabbrica di mobili.

Uf/icUi di Mendrisio
R a p p r c s e n t a n z e. — 4 dicembre. Proprietario della ditta P. Butti,

in Chiasso, e Pietro Butti, di Enrico, da Como, domiciliato a Morbio Inferiore.
Rappresentanze. '

S p c d i z i o n i e commissioiri."— 4 dicembre. La societä in acco-
maudita Successori Fischer e Rechsteiner, spedizioni e commissioni, con sede
prineipale in Venezia e succursale in .CIiiass o sotto.la medesima de-
nominazionc (F. u. s. di c. 17 gennaio 1912, n° 14, pag. 89, e 27 settembre
1913, n° 246, pag. 1748), notifica che Adolfo Sondermann ha cessato sin dal
22 luglio 1915 di far parte della socicta stessa' della quale era socio illimi-
tatamente responsabile.

Ostcria ecoloniali, ccc. — 4 dicembre. La ditta-Rosa Pirogalli-
Giovauelli, osteria e coloniali, in Vacallo (F. iL s. di c. 16 dicembre 1912,
n° 315, pag. 2188), aggiungo al suo generc di commercio: Specie Zafferano
marca Aqiu'la- all' ingrosso ed al minuto.

t

Wiiadl — Valid — Vaiid
Bureau d'A igle

Tissas et confections. — 1916. 5 ddeembre. La maison Ls.
Berthex, ä Aigle, tissüs dt confections (F. o. s. du"c. du 27 juih 1914), est rädide
d'offiee ensuite defaillite de soil chef, par prononce du president du tribunal
d'Aigle, du 1er novembre 1916.

.Bureau de Lausanne

Installationsd'apparcillagCjCtc. — 4 decembre. La societe
en nom colle'ctif «Foretay et Pache», ayant son siege ä Lausanne, installations

d'appareillage, vento et travaux y relatifs (F. o. s. du c. du 7 septombre
1905), est dissoute. La liquidation sera operdo par les soins de Eugöne Blanc,
de Belmont sur Lausanne, agent d'affaires, ä Lausanne, sous.la raison sociale
Foretay et Pache en.liquidation.

Epicerie, drogueric, vins, etc. -r- 4 cleccmbre. La maison
E. Delisle, epicerie, vins et liqueurs, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 16 avril
1914), fait inscrire qu'elle a transfere sou magasin de la Ruc du Pre 40, ä la
Place de la "Palüd 14, ä l'ehseignc: Epicerie .et droguerie de 'la Palnd. Le
genre de commerce actuel est: Epicerie, drogueric, vins et liqueurs.

Installations d.'apparoillage, etc. — 4 decembre. Le chef
de la'maison Jlts Pache, ä Lausanne, est Jules Pache, d'Epalinges, domicilid
ä Pully. Installations d'appareillage, vonte et.travaux.y relatifs; Rue des
Terreanx 8.

4 ddeembre. Dans son. assemblec generale extraordinaire du 1er decembre
1910, les actionnaires de la Socidtd fonciere Le Solitaire, Lausanne, socidtd
anonyme .ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 10 Septembro 1907),
out modifie les Statuts de la societe. La socidtd "est administrdc par un
administrateur; il a la" signature soeiale. Les autres modifications interessent l'or-
ganisation intdriöure de la socidtd. Charles Schmidhauser,'deSulgcn(Thurgovie),
banqu'ier ä Lausanne (dejä inscrit), est seul adriiinistratcur. L'administrateur
Jules Bczencenet est radid.

Bureau de Vevey
1er decembre. La societe anonyme Consortium du Cafd-Restaurant du

Pavillon k Baumaroche, dont le sidge est k Vevey-(F. o. s. du c. du
1er juillet 1902, n° 250, page 998, et du 16 ddeembre 1905, n° 491, page 1962),
fait inscrire qhe" dans son assemblde gendrale du 22 septembre 1916, eile
a ddsigne' en qualitd de prdsident du conseil d'administration et de direction:

Edouard Weber, ndgociant, de Wytikon, jusqu'ici administrateur-ddld-
gud, en remplacement de Marius Roy, ddmissionnairo, et comme administra-
teur-dcldgue: Albert Sehneebeli, entrepreneur, de Affoltem am Albis (Zurich),
les deux domicilids ä Vevey. La signature, collective de ccs deux personnes
engage valablement la socidtd vis-ä-vis des tiers.

Horloger, — 5 decembre. La raison Charles Juvet, k Vevey, horloger
(F. o. s. du c. du 17 avril 1888), est radide cnsüite de ddeds du titulaire.

Horlogerie et bijouterie. — 5 decembre. Hcnri-Constant et
Emile-Louis fils de Charles Juvet, de Buttes (Ncnchätel), les deux horlogers,
dbmicilids'ä, Vevey, ont constitud sous la raison soeiale H. & E. Juvet Frlres,
une socidtd en nom collectif dont le sidge est'ä Vevey, et qui a commeucd le
15 aoüt 1907. Horlogerie et bijouterie; Place de l'Ancien Port n° 12.'

i;eui'\e — Ghieira
1916. 4 ddeembre. Dans son assemblee gendrale du 30 novembre 1916,

la Socidtd de l'Immeuble Avenue Louis Thomas lettre A., socidtd anonyme ayant
son sidge*-ä C o l o g n 3r (F. o. s. du c. du-ll^septombre 1915, page 1244), a

pris acte de la ddmission de Joseph Rubin son seul administrateur et a nommd,
en remplacement' de celui-ci, Francois Rey, sans profession, d'origine fran-
§aise, domicilid k Grange-Canal (Cologny).

4 ddeembre. Dans son assemblde gdndrale du 30 novembre 1916, la
Socidtd de l'Immeuble Avenue Louis Thomas lettre B., socidtd anonyme ayant
son siege k C o 1 o g n y (F. o. s. du.c. du 11 septembre 1915, page 1244), a
pris acte de la ddmission de Joseph Rubin son seul administrateur et a
nommd, en-remplacement de celui-ci, Francois Rey, sans profession, d'origine
framjaise, domicilid k Grangc-Canal (Cologny).

4 ddeembre. La Socidtd Immobiliere Colline A., socidtd anonyme ayant
son siege aux E a u x - V i v e s (F. o. s. du c. du 3 novembre 1918, page 1959),
a, dans son assemblee generale des actionnaires du 22 novembre 1916, modifid
ses Statuts en ce sens que son capital social de fr. 27,500 sera divisd en 110
actions de fr. 250 (au lieu do 55 actions de fr. 500).

4 decembre. La Socidtd Immobiliere du Coteau de Cologny, dtablie ä
G e n 6 v e (F. o. s. du c. du 27 septembre 1915, page 1298), a, dans son assemblee

gdnerale du 29 novembre 1916, modifid ses statute sur divers points
notammcnt en. ce sens que: 1° Le siege social est transfdrd k Cologny;
2» la socidte sera administree par un conseil d'administration composd ae un
k trois membres et engagde par la signature de la majoritd des membres du
conseil d'administration ou par cello de l'un d'eux spdcialement ddldgud. Les
autres. modifications-ne sont pas soumises k publication. La mdme assemblde

a ddsignd un second administrateur en la personne de Rdmo Beltrami,
entrepreneur, de. Plainpalais-(Geneve), domicilid a, Carouge.

^ Schweiz. Amt Tür geistiges Eigentom
Bereao soisse de la propriety intellectuelle — üfficio svizzero della propriety intellettaalc

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements

Up. 39186. — 30. November 1916, 8 Uhr.
E. Mettler-Müller, Fabrikation und Handel,

Rorschach (Schweiz).

Nühfaden, Hächelfadrn, lliickclgarn, 8tricfcgap*i.

]V<» 39187. — 1«' ddeembre 1916, 8 h.

Henri Meyer, commerce,
Genive (Suisse).

Plaques ä eiguee lumincux, cadnuis luiuiueiix, boussoles
loMiiienises et gdiicralcnieiil tons objets sV eignes liimineiix.

RA DOC
.IV« 39188. — 2 ddeembre 1916, 8 h.

E. V.iret-Thurin, commerce,
Lausanne (Suisse).

Froiiiage de Uaineiubert.

N® 39189. — 2 ddeembre 1916, 8 h.

E. Viret-Thurin, commerce,
Lausanne (Suisse).

FroHinge de Fanieiiiber4.
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Fromage de Camembert.

Sr. löSflS. — 2. Dezember 1916, 8 Uhr.

Bailer Wichsefabrik Lüchsihger & Cie., Fabrikation,
Basel (Schweiz).

r*Mh- 1«*^ ^ •*

Pätz- und Konservierungsmittel, wie: Schuhcreme, uSchuhwichse, Lederfett,
Ledercreme, Le'der&l, Satteiwichse, Sattelseife, Metallpützp'omade, Metallputzpasta,

MethlipUtzcreme, Metaüputzpüiver, Metallpützwässeiri Bodenwichse,
Linoleumwichse, Linoleumseife, Möbelwichse, Fussbodenöl.

SIRALIN
Sr. 39193. — 2. Dezember 1916, 8 Uhr.

Wm K a ütftl älrt n Fabrikation,
Genf (Schweiz).

Taschenuhren, (Stand-, und Wanduhren, Bijouterie,
Grammophone, sowie deren Bestandteile, Etuis und

Verpackung.
)0:

Sr. 39193. — 29. "juli 19$, I ubr.

Carl Lindström Aktiengesellschaft, Handel,
Berlin (Deutschland^

Phonogrammträger, insbesopctere Scfiallplatt^ jind Walzen, Sprechmaschinen
für Platten und Walzen, .zwecks A'ufnahpie 'und, ^Wiedergabe, mit oder ohne
Geldclnwurf, Teile von Sprechmaschineo für.Platten und Walzen, Schalldosen
für Aufnahme und Wiedergabe, Schälldpsen für beide Zwecke kombiniert,
Teile von Schalldosen, ,Tonyergrösseirer, Federzugmotoren, Nadeln und
Nadelbehälter, Abschleifvorrichtungen, Ifilr Walzen, Abschleifmesser, Giessformen
für Phonograph-Walzen, sowie Plattem .pneumatische, elektrische, mechanische

Schallvorrichtungen, Hörschläucbe, Düttierachläuche, Kartons oder
Alben, sowie Kästen für. die ^Aufbewahrung von 'Schallplatten und Walzen,
Schutzkästen für die Aufbewahrungyhd den Transport von einzelnen
Apparate-Teilen oder kompletten/Sprech-Apparaten, Schränke und Ständer für die
Aufbewahrung von Schal)platten,./Walzen und Apparaten, solche als Postamente

für Apparate, Elektromotoren,, elektrische Regulierwiderstände,-
elektrische Schalter und Kontakte, elektrische Abzweig- und Anschlussdosen,
Frankiermaschinen für Hand- und Kraftbetrieb, Briefmarkenklebemaschinen,

Briefmarken-Köntroll-Apparate.

HELVETIA

Kr. 39194. — 2. Dezember 1916, 8 Uhr.
». ij.

Theodor Wilhelm A.-G. Vereinigte Schweiz. Glashütte, Isolierflaschen-
& Metallwarenfabrik, Fabrikation,

Zürich (Schweiz).

Isollerflasclien und -geflisse, Werkzeuge, Besser- und
Betallwaren.

Mr. 3i>iÖ5. —_2: Dezember l6i£, 8 Uhr.

fills sy & Bering*er, Fabrikation,
Safenwil (Schweiz).

Tischdecken, Bettdecken, IIandtüeher, Prattle»wareua.
Leinenwaren etc.

Mr. 39196. — 4. Dezember 1916, 8 Uhr.

Biscuits- & Waffelnfabrik Birseck Gasser & Haas,
Fabrikation und Handel,

Arlesheim (Schweiz).

Zuckerwaren.

Mr. 39197. — 4. Dezember 1916, 8 Uhr.

Schweizerische Weberei -Äpparateri-Fabrik, Aktiengesellschaft,
Fabrikation,

Pfäfflkon (Schwyz, Schweiz).

Schleifmaschinen*

Superior
Mr. 8919&. — 5. Dezember, 1916, 8 Uhr. ^

Schweizer Zwirnknopffabrikation F. E. Haeberlin,
Fabrikation und Handel,

Müllheim (Schweiz).

Wäsche- und CSarnitur-Zwirnknöpfe.

j

Mr. 39199. — 5. Dezember 1916, 8 Uhr.

Schweizer Zwirnknopffabrikation F. E. HaeherIin,
Fabrikation und Handel,

Müllhelm (Schweiz).

Wäsche- und Qarnitnr-Zwirnknöpfe.

M° 39200. — 5 ddcembre 1916, 8 h.

„Sandas" S. A., commerce,
Lausanne (Suisse).

Produits alimentaires.
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ffr. '$&S&fL •— 5. DezeMör 1916, 8 .üfir.

Julius Rieser & Co., Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Likör.

^Vorzüglicher liqueur
BEST EINGEFÜHRTES SCHWEIZERFABRIKAT.

ÜBERTRIFFT - „
AULE AMDERN MARKEN

t-tAN ACHTE GENAU
AUF SIC

LiaUEUR de 1er ORDRE
PRODUIT SUISSE LH MIEUX 1NTR0DUIT

SUR PASSE
TOUTES LES AUTRES MARQUES

Ijösclrnng
Nr. 38113. — A. Laszlo, Zürich. — Am 4. Dezember 1916 auf

Ansuchen des Hinterlegers gelöscht.

WmWs 1 - Partie dod oiielle - Parte iod utfioale

Grande-Bretagne — Interdiction d'importation
A teneur d'üne communication tfelfegraphique de Londres, une

proclamation du 5 dfecembre interdit l'importation dans le Royaume-Uni des artieles
suivants:

Or brut et manufacture y compris les monnaies et les artieles eontenant
de l'pr;

tous objets en argent sauf les montres et böltes de montres;
bijouterie en tous genres.

* **

Grossbritannien — Einfuhrverbot
Nacb einem Telegramm aus London verbietet eine Proklamation vom

5. Dezember die Einfuhr folgender Waren in das Vereinigte Königreich:
Gold roh und bearbeitet, inbegriffen Münzen und goldhaltige Waren;
Waren aller Art aus Silber, ausgenommen Taschenuhren und Gebäuse

von ^solchen;
'

Bijouterie aller Art.

Moratorien — Moratoires
Siebenbürgen

-Die ungarische Regierung hat am 20. September d. J. eine Moratoriumsverordnung

für Siebenbürgen erlassen. Dieses Spezialmoratorium ist aüf den-
Mheii Grundlagen aufgebaut, die bei dem Erlasse der allgemeinen Kriegs-
moratoriumsyerordnungen massgebend waren. Die wesentlichen Bestimmungen
der Verordnung ;sind naeh dem «Pester Lloyd» vom 21. September folgende:

Das Moratorium erstreckt sieh im: allgemeinen auf die ato linken Ufer der

iiiög, 'jlireri 'Mfrieb, ihre ^Wirtschaft oder mangels solcher ihren ständigen
- Wohnsitz'haben. LLieher gehören na'türlieh auch jeriö, die diese ihre Geschäfts-

niederlassung oder-ihren Wohnsitz, infolge der mit dem feindlieben Einbrüche
verbundenen Ereignisse verlassen und anderswohin verlegen mussten. Dem
Moratorium unterliegen nur jene Geldschulden, die auf einem vor dem 28.
August zustande gekommenen privatreebtlichen Titel beruhen (Handels- und
Weebselgesehäfte mitinbegriffen), sofern sie. vor Erlassung der Verordnung
abgelaufen sind oder später, jedoeh nicht naeh dem 30. November, ablaufen.
Der Aufs'ehilb'lautet-für eirip Frißt von drei .Monaten; diesfe drei Monate sind
vom Ablauf (von der Fähigkeit) der Sehuld an zu rechnen; ist aber die
Sehuld vor dem.28. August bereits abgelaufen, so ist die Stundung vom 28.
August in.der Weise.zu reehnen, dass der Aufsehub bei den vor dem 1. September

abgelaufenen Seliulden sieb bis inklusive 30. November erstreckt. Dem-
gemäss dauert beispielsweise binsiehtlieb eines am 30. November ablaufenden
Wechsels der Aufsehub bis einschliesslich 28. Februar 1917. Der vor dem
28. August ausgestellte, jedoeh nacb dem 30. November fällige Weehsel unterliegt

vorläufig nicht dein Moratorium, es sei. denn, dass das Ministerium die
Stundung durch eine neue Verordnung auch auf spätere Fälligkeiten
ausdehnen wird.

Hinsiehtlich des Aufschubes hat der Erlass bis 28. August rückwirkende
Kräft, .das beisst die vor der Inkraftsetzung des Erlasses fällige Schuld ist so
zu betrachten,-als ob sie bereits von der .Fälligkeit an, und sofern die Fälligkeit

auf einen Zeitpunkt vor dem 28. August entfällt, als ob sie von diesem
Tä'ge an bis zum Inkrafttreten-des Erlasses bereits unter den Aufsehub
gefallen wäre. Dies ist'in der Hinsicht wichtig, dass bezüglich dieser Schulden
die eventuell bereits eingetretenen Wirkungen des Verzuges annulliert werden
und der Schuldner so zu betrachten ist, als ob er niebt säumig gewesen wäre.
Der grösste1 Unterschied zwisehen dem jetzigen Siebenbürger lind dem früheren

allgemeinen Moratorium ist der, dass laut des neuen Erlasses die Ein-
lä'gTe n bei'G el.dins ti tu t e n, sei es auf Einlagebücher oder in laufen-
der Reehnüng, nieht dem Moratorium unterliegen, däss also über die
Einklagen bei den aus evakuierten Gebieten geflüchteten Geldinstituten .der
Einleger ebenso vekügen kann wie über' seine Einlagen bei den in anderen
Gebieten des Lahdes wirkenden Geldinstituten. Ausser den Einlagen bei
Geldinstituten kennt der Erlass — obwohl in ziemlieb engem Rahmen — aueh
sonstige Geldschulden, die .nieht dem Moratorium unterliegen. Hierher,
gehören in erster Reihe. die Zinsencou'pons und verlosten Titel der siebenbür-
gisehen PfähdbneLEmissionsihstitüte. Diese Institute sind riämlicb
verpflichtet, diese fälligen Posten zu bezahlen, wogegen sie von ihren in den
evakuierten Gebieten wohnenden Schuldnern die Annuitäten nieht fordern
können. Auch die V e r s i e h e r u n g s g e 8 e 11 s c h a f t e n haben die
eventuellen Schaden- oder Versicherungsbeträge zu bezahlen, können aber die
Versicherungsprämie von den in evakuierten Gebieten wohnenden Versicherten

nicht fordern. Moratoriumfrei sind ferner die Aliinentationsbetrfige und
Lebensrenten. Desgleichen sind vom Moratorium die Wohhnngsmieten, die
Pachtzins- rnid-'Afbeitslohnsehulden ausgenommen, die der Schuldner zu
bezahlenhat, aueh wenn er sonst des Moratoriums teilhaftig ist. Natürlieh kann

er aber all jene Umstände* die den Schuldner als1 Wirkung- der Krie^sereig-
nisse seiner Verpflichtungen laut, der allgemeinem Rechtsnormen entheben,
audi gegenüber diesen vom Moratorium ausgenomruene'n Schulden zu seinem
Söhufze'geltend mäehen. • '

Wenn, die mit einer Geldschuld belastete Partei' (z. B. ein Käufer) auf
Grund eines bilateralem Vertrages da» Moratorium- beanspruchen kann, sind
hinsichtlich des Verhältnisses de» Moratorium» zU der Gegenleistung, sowie
hinsicbtlieb der Aufrechterhaltung öder' Lösung des Verträges dieselben
allgemein bekannten Regeln gültig, die in dieser Beziehung von den allgemeinen
Moratoriunisverordnungen, zuletzt vom sechsten Moratoriumserlasse (S. H.
A. B. Nr. 80 vom 8. April' 1.915) .festgestellt wurden. Der Erlass riiafasst
zugleich jene SchützmassnaKinen, die im prozessualen und ausserprozesisualen
Verfahren im Interesse der vom feindlichen Einbruch berührten Gebiete und
insbesondere der geflüchteten Parteien notwendig sind.

Was den prozessualen Sebutz des Schuldners betrifft, so muss man
zwischen moratoriumspfliebtigen und morätoriumsfreien Sebulden unterscheiden.

Wegen Geltendmachung einer moratoriumspflichtigen Sebuld kann gegen
den Schuldner kein Verfahren eingeleitet werden; das gegen ihn bereits im
Zuge befindliche Verfahren ist zu suspendieren, sofern der Schuldner selbst
seine Fortsetzung nicht wünseht; die einzige Ausnahme hievon bildet der
bereits zur Urteilsfällung unterbreitete, alte ördentlifebe • Prozess, bei dessen
Fortführimg die Partei in eigener Person. regelmässig nicht mehr mitwirken
muss, der also fortgeführt werden kann, auch wenn et sieh auf eine morato-
riumspflichtige Sebuld bezieht. Alle diese Regeln gelten natürlieh aueh hinsieh

tlieb jener Prozesse,, die gegen die geschützten Schuldner ausserhalb der
evakuierten Landesgebiete eingeleitet werden, wo. immer im Lande und vor
welehem Gericht immer .das Verfahren im Zuge ist. Hinsichtlieb der nieht
dem Moratorium unterliegenden Schuld bleibt dem Schüldner das Recht
unbenommen; eine richterliche Stündung zu verlangen, d. h. darum anzuziehen,-
dass das eistinstanzliebe Gericht die im Urteil festgesetzte Erfüllungspflieht
bis zu einem Zeitpunkt aufschiebe, in welehem die Wiederherstellung der
Leistungsfähigkeit des Schuldners wahrscheinlich ist Während diese Art des
Sebutzes die Zahlungsschwierigkeiten des Schuldners berüeksiebtigt, gewährt
der Erlass in anderer Riebtung jeher Prozesspartei (gleichviel ob Kläger oder
Beklagter) Sebutz, die infolge des Flüchten» oder im allgemeinen infolge der
Kriegsereignisse für. die zweckmässige Führung des Prozesses nieht sorgen

'

kann. Die Verordnung lässt es nämlich zü, dass, wenn im Prozesse eine Partei

interessiert ist, die zu einem im Erlasse festgestellten Gebiete gehört, das
Gerieht das im Zuge befindliehe Verfahren bis zur Zeit, suspendieren
könne, in .weleher die Partei in der Prozessführung niebt mehr
verbindert sein wird. Auf diese Weise kann jeder auf eine nieht in
einer^ Geldschuld bestehende Verbindlichkeit oder auf eine -nicht dem
Moratorium unterliegende Geldschuld bezügliche, oder weleher sonstige
Prozess immer (beispielsweise ein Eheprozess) suspendiert werden; es kann
sogar ein auf eine moratoriumspfliebtige Geldschuld bezüglicher, im; Zuge
befindlicher und der Urteilsfällung unterbreiteter ordentlieher Prozess suspendiert

werden. Aueb diese Suspendierung kann jedes Geriebt des Landes
aussprechen, falls in dem vor ihm anhängigen Verfahren eine zum geschützten
Gebiet gehörige Partei interessiert ist. Der ;Erlass schiiesst die-Suspension
nur in dem Falle aus, wenn sie den konkreten Umständen gemäss der Billig-
keit zuwiderliefe, beispielsweise in Alimentations- und Lebensrentenprozessen.
Die auf eine, dem Moratorium unterliegende Forderung gerichtet» Exekution
schiiesst der .Erlass in demselben Masse aus, beziehungsweise er lässt die
Exekution bloss in demselben überaus engen Rahmejn zü, wie dies laut der
allgemeinen Moratoriums-Durchführungsverordnungen der Fall war. Wegen einer
morätoriumsfreien Geldschuld kann zwar äüeh gegen feinen den Schute
geniessenden Sehüldner eine Exekütion geführt werden, es besteht jedoch auch
hier die Begünstigung, dass der Schuldner dife Suspendierung der Exekution
auf derselben Grundlage verlangen kann, wife im Prozesse. einen Aufschub.
Eine Lizitation gestattet der Erlass -r. auf .'Grund welcher Forderurig immer
-—gegen den eines Schutzes teilhaftigen siebenbürgischen Sebuldner nur im
Ausnahmefalle: auf Liegenschaften überhaupt niebt, auf. bewegliehe Sachen
aber nur dann,, falls diese Gegenstände ohne Wertverminderung nicht aufbewahrt

.werden können. Der Sehütz des »S^iddnws' vrirdLerner. dadurdh yöll-
stäridig geinacht, dass gegen ihn aüf Verlangen des'Gläubigers kein Konkurs

verhängt werden kann, und aüeb das gegen ihn im Zuge befindlirihe
Zwangsäusgleiehsverfahren uriteifbrochfen Verden ums». IHiiigegen Ikänn um
eine grundbücherlichfe Pränotierung äüf die Liegerischaft des Söhiildrier» iin
derselben Weise nachgesucht werdenj wie es laut der bisherigen Mörätoririms-
verordnungen der Fall war.

Das BudapeSter Amtsblatt vom 25. November bat eine zweite Mora-,
t.pxi u;m s v efr'ö r d nlu n g für S i-e b e n b ti-T.g e n -veröffentlicht, die in der
Uebersfetzurig de» «Pester Lloyd» vriiri gleichen Tage fölgendermässen lautet:

Das Ministerium ordnet auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen über
Ausnahmeverfügüngen für den Kriegsfall folgendes an:

§ 1. Die mit der am 20. September 1916 erlassenen Moratoriumsyer-
ordnung für Siebenbürgen zur Leistung privätrechtlieher Verbindlichkeiten
gewährte Stundung wird bis einschliesslich 31. Jartüar 1917 verlängert.

§ 2. Den im § 1 der ersten Moratoriumsverordnung für Sieberibürgen
erwähnten Schuldnern wird zur Leistung ihrer Geldschulden, die nacb
dem 30. November 1916 bis einschliesslich 31. Januar 1917 fällig werden, und
die auf einem vor dem 28. August 1916 ausgestellten Wechsel, auf einer ÜKan-
delsanweisung, einem Warrant, Scheek oder überhaupt auf einem Handelsgeschäft

öder einem anderen privatreebtlichen Titel, beruhen, die vor dem
28. August 1916 entstanden sind, eine von der Fälligkeit gerechnete
zweimonatige Stundung (Moratorium) gewährt. Der Stundung unterliegen jene
Geldschulden nicht, die die zitierte Verordnung von dem Moratorium
ausnimmt.

§ 3. Die Bestimmungen der ersten Moratoriumsverordnung für Siebenbürgen

bleiben mit den in der vorliegenden Verordnung enthaltenen
Ergänzungen und Abänderungen auch fernerhin in Kraft; die in der
zitierten Verordnung über .die der Stundung unterliegenden Schulden enthaltenen

Bestimmungen, werden arif alle Sebulden ausgedehnt, die gemäss der
vorliegenden Verordnung der Stundung unterliegen.

'Die in der zitierten Verordnung über die Erfüllung der bilateralen
Verträge'enthaltenen und dort zitierten Vorschriften sind in Verbindung mit der
gegenwärtigen Verordnung derart anzuwenden, dass die in der sechsten
Moratoriumsverordnung vom 24. März 1915 (S. H. A. B. Nr. 80 vom 8: April
1915), § 14, Absatz 1: und 2, erwähnte Aufforderung nicht statthaft ist,
sofern die Nichtgeldleistung erst nach dem 31. Januar 1917 fällig wird.

- § 4. § 10 der Moratoriumsverordnung :für Siebenbürgen wird, derart
abgeändert, das» die Bestimmungen des zitierten Paragraphen die Erledigung
der Revision nieht hindern; zu difesem Zweeke kann-das Gerieht' die auf
Grund des zitierten Paragraphen angeordnete Suspendierung des Verfährens
auch von Amtes wegen aüflieben.

§ 5. Die vorliegende Verordnung, die alszweitfe Moratoriums-
verOrdnung für Siebenbürgen zü zitieren ist/tritt aril 1. Dezembör 1916
in Kraft.

Für'die territoriale Geltung der vorliegenden Verordnung iöt die'erste
Moratoriumsverordriürig für 'Sieberibürgen, 3 '21, 'massgebend.
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Datum
Ott«

191«:
1916:
1914:
191S:

191«:
1916:
1914:
1918:

1916:
1916:
1914:
1913:

1916:
1916:
1914:
1913:

1916:
1916:
1914:
1913:

1916:
1916:
1914:
1913:

1916:
1916:
1914:
1913:

TOTAL

Vttra-Uafcal
Circulation
da bi&tU

HtUlAMtuI
' Encaitst
mltaUiqnt

FtitoiKill«
Mr*- ui»miwiituiit

StmlUamenU Oonvta dr tbe-
aunuetdedfpStt

16. XI. 1.ft. 1«M (1 II.»Fr. 1.», ljC-Fr.25,1 H.8.—Fr.2.M, 1 D.-Fr.l.05.1/-Fr.6)EBPr.l(HM

S«kwetz»eisck« Niiitnalbink — Banque Nationale Suitee

470,818 889,616 185,166 18.467
429.706 304,111 129,961 17,458
410,919 261,123 194.174 20,089
272,632 199,668 100,549 14,823

Belfttche N»Htfi«lk»nk — Bangui Nationale de Beigigue

998,634 311,703 679,374 64,532

102,525
67.461
82,731
55,144

74,088

Bank »an Fraakreich — Bangue de France

15,894,262 5,842.191 1,985,065 1,866,985
14,210,788 5,169,349 2,164,135 567,973

5,722,934

Bank van

922^74
825.348
882,835
712.519

4,161,401 1,507,721 744,347

England — Bangue d'Angleterre

1,411,911 • 3,710,558
1,339,242 3,016,402
1,814,254 3,142,605

917,507 978,664

Daulieke Reichtbank — Bangue Imperiale Allemande

8,972,986 8,166 275 10,288,616 17,221
7,291,181- 3,087,009 5,400,431 20,090
5,075,011 2,445,331 3,462,142 38,591
2,409,546 1,883,397 1,121,589 71,740

Niederländische Bank

1,53«,172
1,177,273

992,189
684,091

1,224,416
854.007
367.896
326,535

Bangue dee Pays-Bas
169,801 189,359
164,279 191,000
389,100 .275,064
205,955 180,200

1,838,094
2,723,163

943,353

4,216,581
3,546,447
4,090,526
1,200,832

4,916,864
1,937,351
1,696,259

845,879

95,814".
45.936
37,328 -

7,903

Oeaterreichisch-Ungarische Bank — Bangue Auslro-Hongroist

2,450,632 1,552,291 963,326 249,191 209,906

1916:
~ ~ ~ ~ ~ I

1916: — — - -1914: _____1918: 13,250,888 9,352 502 5,557,178 1,324,833 3,333,105

New-York Associated Banks

191«:
1916:
1914:
1918:

158.100
174 500
533,660
223.700

3,383.100
3,711,000
2,214,000
2.042,850

17,291,800
15,666 000
10.665,860
9,528,150

18,006.750
16,724 200
9,626,750^'

•8,704,450 3?'

Pestscheck- und Giroverkehr. — Cheques et virements posUux
Nr. 48. Neue Beitritte. — 2. XII. 1916. — Nenvellei adhesions.

Afgle: II. 906 Mottier-'de' Siebenthal, Vincent, combustibles.*' "* * " ' "
Arbon: IX 419 Stickereiwerke Arbon, A.-G.
Baden: VI. 831 Frölich, Tb., Zahnarzt.
Basel: V. 1622 Brfihl,A". & K Spenglfrei-und.In6tallation8^es'chäi't. -' V.\3708 Gnioepif,

Carl. - V. 2729 Seiffcrt-Dill, F. - V 1694 Verein für Sonntagssäle und Knabenhorte.
Beringen: Villa. 481-Roost-Bollinger, Cd., zum Paradieserhof. .'

Bern: III.. 1792 Baumgartner, Joh., Hafnermeister. — III. 1784 Berner Liedertafei. —

III. 1801 Bierdepot Beauregard, auch Henniez-Mineralwässer - III. 1804 Danz, H.r
Ingenieur. - HI. 1800 Haferversorgung der Kavallerie-Pferde Im Rayon Kavallerie-
Brigade 2. — III. 1788 Hoftnann-'Widmer,, G-, Frau. - III. 1797 Iseli Robert, Bierar-
lnaturenfabrik und'Vernicklungsanstalt.'- Hl. 1799 Krüger, Felix, Versand Ton Krügers

Massagebüchlein. — III. 1761 Lüthi & Co. - III. 1803 Suter'/Rud.
Buchs (St Gallen): IX.' 1526-Sulser, Alfr., Masehinenhandlung.-
La Cbaux-de-Fonds: IVb 505 Dubois, Peseux & Co., fabrique Lavina, succ. de Paul-

W. Brack. - IVb. 503 Humbert, Mare, bureau' d'affaires et d'assurances, Serre 83.
Courfalvre: IVa. 587 Baudelier-Laebat & Ci'e. ;

Feldpost: V. 2854 Infanterie-Brigade 10, Quartiermeister. - IV». 57^ Verpflegungs-Abteilung
S, Qnartiermeister.

Gadtnen: III. 1794 Handweberei Gadmen. -
Geneve: I. 1200 Clinique generale de Florissant
Giarus: ]Xa. 26 Spitz, John, Villa Silva.
Gstaad: HI 1805 Intcrncment des prisonniers de guerre en Suisse, .l'officier sanitaire

dirigeant de la region Gstaad, Capitaine Reber.'
Hauptu Ii: IX. 1530 Brunschweiler Emst, jun.
Kirchdorf (Bern): III. 333 Ringier, JobaDDa, Lehrerin.
Lachen-Vonuli: IX. 1524 Fehr, Hans.
Langenthal: HIa 205 Düby, G., Spezerei- & Nägelhandlüng
Lansanno: II 1289 Labhart & Cie. - II. .1281 Mancrhofer, A.-Charles. — II. 128S

Mijri, Silas, fonetionnaire postal. -
Lenzburg: VI. 566 Zweifel, Carl, Architekt.
Le Loeie: IVb. 492 Henry & Co, mädailles et bijoux „Emo"..
Martigny.Vüle: HI. 1790 Hallmann, K', Dr:
Horpes: II 1283 Lövy, Adolphe, commerce de ebevaux.
Neirivue: H. 1282 Fabrique fribourgeoise de drapf, S. A.
Ranees: II. 1280 Pisler-Bogno, Louis,.nögt. .— - ;
'Heute • (A ppenzell): IX1 1523 Gantenbein, B Pfarrer.
St. Gallen: IX. 1520 Gesellschaft für deutsche Sprache - IX. 1274 Kessler, C., Obtr-

strass-Drogerie. — IX. 1528' Kriegsintemierten-Comit^ St. Gallen. - IX. 1622 Oester-
reichisch-ungar. Hilfsverein St. Gallen — IX. 975 Reichenbach & Co., A.-G. - IX. 1527
Rutb, M, Dr, Advokat. -

Sehaffhausen: VHIa. 297 Margraf-3immler, F., Seidenwaren
Sion: II. .1284 Varonc, Fredöric, commerce de vi dp et fruits.
Solothurn: Va. 333 Koller-Läubli, J.
Tramelan: IVa. 586 „Sterna", Genossenschaft .tchwciz Schneidermeister (Societe des

maitres-tailleurs snisses).
Trogen: IX. 1519 Ostschweizerischer Verband lur Geflügel- und Kaninchenzucht.
Turbeuthai: VIII. 4581 Zürcher KantoDalbank, Agentur
Htzenstorf: IHb 221 Burren, Ernst.
Villeret: IV. 505 Dubois, Pcseux & Co, fabrique Lavina, succ de.Paul-W. Brack.
Wattenull:' III. 1793 Kinderheime des Hoffnungsbundes Yom.Bleuen Kreitz, deutsch-

' bernischer .Verband;
Wengen: III. 1798'Borter, Fr., Palace-Hotcl & National.
Wollten (Aa'rgau): VI; 832 Kaufmännischer'Verein.'
Zellikofen:: III. 1796 Butterzentrale.
Zürieh: VIIL 575 Curti, Arthur, Dr., Rechtsanwalt. - VIII. 4642 Degeu, K. & .Loren¬

zole, Lötpasta-Fabrik. - VIII. 4575 Camenisch, A., Ruwa-Bell-Durchschreibebücher.

- VIII. 4582 Egger, J. G., Kaufmann - VIII. 4585 Jetter, Emil, Tuche en gros. -
VIII. 4579 Rado, Alexander, Import und Export. — -VIII 4683 Reissbrodt, Walter,
Musikalienhandlung. - VIII. 4666 Vereinigung'zur Förderung des Pfadfinderwesens
im Kantodi Zürich.

Adorf (Vogtland): IX. 1521 Backmaun, Friedrich R.-. \ ^
Passau (Bayern): 'IVb. 507 Rehaber, F, X.,-Uhren; Furnituren; 'Werkzeuge und Ketten

en gros
*'

Annoncen - Regie:
PUBMCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annum Itegie des annonces:

PUBLIOTTAS S.A.

Maschlnenbrnclisuss
kauft jederxoiti zu höchsten Preisen

netto Kassa 2593

«ft

Hegaustrasse 19 SCHAFFHAUSEN

Liste du Zl" llrüje d'amortlssement
op6rä le 1er deccmbre 1916, des obligations de fr. 100

de l'emprunt 2 '!• de 8 millions de 1895

Lea 120 nuni6ros suivants sont sortis k fr. 10«

1,905, 7,493 14,282
2,922,' 7,660 14,411
3,066' 9,195 16,241
3,066' 10,573 15,953
3,6 lSl 10,869
3,993, 10,996
4,662
5,479
6,647
6,660
6,834
7,407

11,793
12,3'23
12,883
13,336
13,798
14,004

16,333
16,797
16,803
16,892
17,110
17,398
17,458
17,853

18,179
18,915
19,296
19,784
20,024
20,425
20,567
21,490
21,856
24,668
25,058
28,263

28.574
30,629
31,391
31,903
36,189
36,384
36,445
37,638
39,835
40,151
40,193
40,916

42,737
43,098
43,120
43,144
43,434
44,093
46,256
45,611
46,563
45,926
46,991
48,020

48,572
4H,702
40,714
49,821
50,408
61,397
51,572
52,231
52,627
54,169
55,475
57,041

58,984
59,044
59,066
59,273
60,443
60,826
62,491
62,655
62,905
64,066
64,863
66,669

66,706
66,765
67,156
67,304
67,590
67,746
67,888
68.472
68,806
69,097
70,257
71,409

71,496
71,526
71,815
71,855
72,152
73,889
73,901
74,558
74,689
76,160
78,085
78,432

Le paiement dc.ces obligations sera effected sans frais, ;\ pariir
du lw mars 1917, aupres des maisoDS de bauquc ci:apres :

Han que de l'Etnt do Friüourg; t'.oroplolr d'Escompte de Geueve;
Socl6t6 de Crddlt Suisse, ä Geneve; lianque Lnutonale Vnudoise, ä

Lausanne; Han que Cantorale Mcuchfiielolse, A Neuch&tel; Schweiz.
Verelasbaub' et' Banque tommerelaie, il Heme; MM. Zahn & D», ä

Bäle; MM. Criveili & O, it Lucerne; Schweiz. Vcreinsbank et MM.
A. Ilofmann & C»«, it Zurich; Banque de l'Etat du canton du Tessln,
a BeUjnxona; Bankverein Suisse, St-Gall.

Le< poneurs des ohlliatlous mentionudes dans ia presepto iiste
peuveat en obtenir ia contre-vaieur luim£diat«mei)t, sous "dddue-
tion do l'escompte, en adressant leur tilre dlreetemeht 5 la' BAvQUE
I»E L'ErA I DE FniBOCRG (Suisse).' '' (5801 F) 2733

Fribourg, le 1" ddcembre 1916.

Bälgte *• l'Etat ill Frilonrf.

Einladung
zur

III. ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Freitag, den 22. Dezember 1916," vormittags II Uhr

.i im Gebäude der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich

f Tra.lrtand.tifn r
Abänderung von § 2 der Statuten (Zweck-des Unternehmens) -

wegen Aufnahme eines neuen Fabrikationszweiges.
Die Herren Aktionäre sind gebeten, gegen Angabe der Aktiennummern am Sitze der

Gesellschaft in Schlieren oder bei der Schweizerischen Kreditanstalt die Stimmkarten. zu
verlangen.

- Für .die Beschlussfähigkeit ist die Vertretung von mindestens B/s der ausgegebenen
Aktien erforderlich. Sollte die erforderliche Stimmenzahl bei der ersten ausserordentlichen
Generalversammlung nicht erzielt werden, so hat gemäss § 8 der Statuten eine zweite
Generalversammlung stattzufinden,- welche:sodann ohne Rücksicht auf die,Zahl der vertretenen

Aktien beschlussfähig ist. (0. F. 5202 Z) 2741:

Schlieren, den 8. Dezember 1916.

Xauiens des Verwaltnngsrates,
Der Präsident: Dr. B. Batuaain-Naef.

Ziegelei Reinath U.E. In helnnch tMütf

Ordentliche Generalversammlung tier Aktionäre
Samstag, den 16. Dezember 1916, nachmittags 57a Uhr

im Restaurant Schatz, Heumattstrasse, Basel

Traktanden:..
Dieselben wie auch. die. Akten liegen im. Hause Reinacherstrasse Nr. 112, Parterre,

Neue-Welt bei Basel, zur Einsicht auf.
2746: Der Verwaltungsrat.
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4338 Z empfehlen sich für 2412!

Projektierung und Ausführung von

Fenster-Converts
Geschäfts-Converts

Kanzlei-Converts
Akten-Converts

V«|a|fliM_f*nnvckiitc jeder Art und Grösse mitgewöhn-
mWWUUB uUIlf6i KS :liehem oder Patehtversehluss •

Zähltag-ConvertS
STaster-Dfiten (gewöhnliche)
BEaSter-Dötea mit Sei ten falz gehrochen

oder mit Blitrverschlus.^

Anhäuge-EtikeHeD mit eiofatheo oder Doppel-Ösen

Packungen (4-244 z) 1726,

Papierwaren .jeder Art in lithographischer

öder typographischer Ausführung
liefert zu kulanten Bedingungen prompt die

Converts- und Panlerwarenfabrik

Frey, (OietferKehr & Cie..Mini fiiilemtW

ileue Schweizerische Kuttuniirucherei

in -Hichtörswil
Ordentliche 6eneraIversatnmlons der ÄRtlonflre
Dienstag, den 19. Dezember 1916, nachmittags 27*2 Uhr

im Hotel Engel in Richteirswii

T'raktanden:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Bericht des Verwaltungsrates über das Betriebsjahr

1915/1916 und Vorlage der Jahresrechnung mit Bilanz

gif 30. Juni 1916.
ericht und Antrag der Kontrollstelle betreffend die

Jahresrechnung und Bilanz, sowie Abnahme derselben

und Decharge-Erteilung.
4. Antrag und Beschlussfassürig betreffend das

Jahresergebnis.

5. Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle.

Rechnungsabschluss und Bericht der Kontrollstelle liegen
vom 11. Dezemtfer 1916 an „im Bureau der Gesellschaft den
Herren Aktionären zur Einsicht auf.
mDie Eintritts- Tespe&tiv Stimmkarten für die
Generalversammlung können von den Herren Aktionären gegen
genügenden Ausweis über deren Aktienbesitz bis zum 19.
Dezember mittags auf unserem Geschäftsbureau bezogen werden.

Richterswli, den 5. Dezember 1916.

(4934- 27)- 273-5; Per Tefwaltungsrat.
Aktiengesellschaft

MlzmnMMuit
itjmMlidie Gnlmmiit der Aktion'

Mittwoch; „
20.. Dezember 1916, .nachmittags 2 Uhr

im Casino in Burgdorf

TRAKTANDEN.:
1. Berichterstattung des Vorsitzenden über den Verlauf

der Geschäfte seit 31. Dezember 1915.
2. Decharge-Erteilung.
3. Antrag wegen freihändiger Veräusserung von Immobilien.

• *

4. Beschlussfassung darüber.
5. Liquidationsverträg. 27441

Namens der Gesellschaft,
Der Präsident :

O. Kcheitllii.

S"

Grlaris (Luisse)
Messieurs les aetioilnäires sont convoquös cn

assemble generale ordinaire
pour le samedi 23 decembre 1916, ä 10*4 heures du matin, dans le bätiment d'admlolstratton
dje la SocI6t^ «Motor»j ä Baden (Suisse), avec l'ordre du jour suivaut:

1° Rapport du couseil d'administralion et rapport de Messieurs les commissaires-
verifieateurs.
Approbation de ces lapporfs.
Decharge au conseil de sa gestion. 2740 (1756 Gl)

2° Deliberation sur l'emploi des benefices.
3° Constatation de rentiere liberation des' actions nos 32,001—40,000.
4°. Augmentation du capital-actions.
5° Modification de l'art. 5 des Statuts en conformite des chiffres 3 et 4.

6° .Nomination d'administrateurs.
7° Nomination des commissaires-verificaletirs Net de leurs suppleants.

Le bilau, le compte de profits et pertes, le rapporl des commissaires-v6rificateurs ainsi
que le projet de modification des Statuts seront ä la disposition de Messieurs les action-
naires. ä partir du 13. decembre 1916; dans les^bureaux de la Sociötö «Motor», ä Baden
(Suisse).

"

Messieurs les aetionnaires qui desirenl assister ä l'assfemblöe ou s'y faire representer,
doivent ,'retirer leurs cartes d'admission aupres de la Societö Anonyme Leu & Co, ä Zurich,
au plus tar'd trois jours avant l'assemblee, en justifiant des titres en leur possession.

Glaris, le 7 decembre 1916. - .:
Le conseil d'admiiiistration.

Victor
Amerikanische

Schnell-Schrelbmascbine.

Glänzend bewährt in

Grossbanken, Armeestab, Industrie u. Handel.

Oceaslons: Mehrere Underwood Nr. 5 mit Rüekschaltt.
und :Stechwaize, Vietor. Nr. 3 und 1, Mercedes, Remington,
Reiaeniaschincn.ruit Koffer und andere .Systeme miit Gaiantie

verkauft und vermietet zu günstigsten Bedingungen'

Spezialhans für Schreibmaschinen

B.Hgppsrlsberg.Zürichl
Talstrasse 18, -b. Paradeplatz, Telephon 72.10

(4953 Z) 2738,

Messieurs, les aetionnaires':de la So'cigtä anouyiue de.
l'Hötel Byron, kVlileiieure, sont'eönvoquds cn assemlilde
g$n£räle ordiiiafre...pom- le 14 ili-eenihr# 191«, ;i 3Jieuren, i\
1'Hfltcl Byron.

ORDRE DU JO6R:
1° Oom|ites et rapports snr l'exerciee 1916-1916.
2» Nominations statutnircs. '

(3116 M) 2677!
Les comptes et rapports sont deposes ä la Banqne' de Montreux,

oil Messieurs les aetionnaires peuvent retirer leurs cartes d'admission.
" Le conseil cVadministr-atloxi.

naeiis ißR
la graude marque fraiicaise

coüic, inaiutenant,i30 <le -vin et :i.— cle
ira>s. Delicatj Vigourcux et plcin de corps, ies vrais
connaisseiu s estiment que ee grand vin de Chain-
pugiie: fräncais est parmi les meilleurs et les

moins ehers en 'ces' temps de haussc geutVaie.- Pendant
quelques tcihps. "tiu räbais-röolaino de lOO %
en vin est' accorde, de sortc que nous enverrous, sans
faetnroi* le vin, antant de boüteilles' que l'on en
Commandern aux conditions ei-dessus et cela iusqu'ä 80
boüteilles ii cenx qui joindront la' presente annonce ä leur
ordre. C'cst la (lerniere offre de ee genre, !c prix, ä partir
'de janvier, serajirrdvoeablemcnt de fx*, f. SO net
sans rabais.

La Chainjienoise, Lucerne.
(17 Lz) 2739 1

Patentyerwertung
Der Inhaber des O Patents Nr. 72548 vom 1. November

1913 betreffend „Kolbenkraftmaschine", Herr Nicolai Kon-
stantinow in Golutwin (Russland), wünscht zwecks Ausübung
dieses Patentes in der Schweiz mit Interessenten in Verbindung

zu treten. Man wende sich an das Patentanwalts-Bureäu
Fritz hier, Bahnhöfsträsse 19, Zürich. (O.F. 5097 Z) 2716:

Handels-floshQnne
Adressen von Advokaten, Notaren,
Inkasso- und Auskunftsbureaux, etc.

MgKDtt niKidau
Adresses d'avocats, notolres, bureaux
de recouvrements et de reraelgne-

ments, etc.

Alfdorf: Dr. F. Sehmld, Adr. Hot. Iii.
Badin: Victor Sehmld, Notar, Inf., Ilk.
Basal: Schneider & Co, Spedition.
— D' Oscar Meyer, Rechtsanwalt,

Handelssachen flir die ganso Schweiz..
Barn: G.-Bflrlswyl, Ink. u. Ausk.
— Conlldentla A. Guggar, Eechtsb. Auk.

Inkasso. Betreibung. YerniUl. Game Sehreit.

— Dr. 1. Zeknder, Advokat, Spital-
• gasse 18. Advokatur u: Inkasso.

— Auskunftei A. Merz, Seidenweg.
— Rud. v. Dach, Notariat, Ver-

' waltungen,.Gründungen.•••' Tel. 751.

Bill: G. Fehlniaun, Notariat, -Inkasso.

Brlg: Jos, v. Stockalpcr, 'Advokat
und.Notar; Inkasso.

Bttmpllz: Lflthl, Notar, Ink., Ausk.
Chanz-de-Fonds:P.nobert, Reo«.,.
öhllSSO: Js. Antogulnl, Rag. & Inc.
Chor: Dr. Fr. Conradln, Adv.
Daves: Dr. Nik. St1 Hier, RoohUuvalt.

Deltaoat : Raymond Sehmld, event.
Freiburg: Handels- ALandw .-Bank
— Ernost Girod, avocat.
Gankve: Goetsohel et Görard, avooita.

—' P. etE. Magncnat, svooa'ta,' Marehd J.

— G. Bernard, avoc., PI Mötropol 2
Könlz: Notarlataburoau.
Langenthal: Otto Mflller, Vürspreebsr

Lanaanna: H. Gross, avocat.
Lugano: Ort. Ralnonl, Via Pret.Veeohii 2

— Otto. Schnelle, Creditref. Ink;
Spezialorgan. f. Tessin u. Italien.

Banlranx: L. Chalet, Igt d'aff. pateata.

Burton: Dr. Frlolet, Adv. & Notar.
Nonchdtel: R. Legier, agent d'äfE.
— pr,G.'Haldlmann, av. rens. ret.
Seh'wyx: MlehaelEhrler, Iok.,RMhbb.
Solothnrn: A. Rrosl, Advokatur,

Notariat und Inkasso für die
gauze Schweiz.

— Dr. O. DObl, Advokat & Notar (Telephoa 9()
— Dr. E. Urunner, Adrok., Notariat, ink.
'— Dr B. Hammer, Ativok., Notariat, lik.
— Dr P. Reinert, Advok., Notariat, lik.
St.Gallen: E. Forster, Inkasso n. Inform.

— -Dr. F. Curtl, Advokatur o. lokosso.

Tknn: F. Günter, Not.,Verwalt.,Vertx.; Ink.

Uslar: Dr. E. Stadler, Advokaturbureau

u. Inkasso. -Tel. Nr. 211
ZeHngan: G. Löscher, Notar., Ink.
'— Dr Karl Hnurl, Fürsprech und

Notar. '

Zürich:Schweiz. lntormatlona-Ba-
rean, gegr. 1880, Betreihngenjeraittloageo.

— Flnclismann & KöplII, Advo-
' katar u. Inkasso,' Seidengasse 16.

— Auskunitel Atlas. Tel. 7010. kk. lif.
.— Auskunitel Prudentla A.-G.
" (gegr. 1891). Akt.-Kap. Fr. 100,000.

Information und Inkassi.

Arbeiter- 26281

Schutzbrillen
splitter- und staubsicher

H. Speckels Wwe. A.-G.

Zürich
Kuttelg. 19, mlttl. Bahahotstrass«.



1860

ElektriziföMt Lonzo
Erhöhung des Aktienkapitals von 12 auf 18 Millionen Franken

durch

Iii»! von Fr.610,000 Ii.-12,000 neuen Aktion von Fr.üOO n.
Nr.24001—36000

Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Elektrizitätswerk Lonza» ist am
29. Oktober 1897, mit Sitz in Gampel (Wallis) gegründet und am 7. Dezember
1897 in das Schweizerische - Handelsregister eingetragen worden.

Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt.
Der Zweck der Gesellschaft ist- die Erwerhung der Wasserkraft der

Lonza, eventuell weiterer Wasserkräfte, deren Aushau und Verwertung,
sowie die Fabrikation elektro-chemischer Produkte, die Beteiligung an andern
Unternehmungen ähnlicher Art, die Erwerhung von Verfahren, Patenten und
Lizenzen ^und; im allgemeinen alle Operationen, die in direktem oder
indirektem Zusammenhang mit den genannten Gegenständen stehen.

Das Aktienkapital betrug his jetzt Fr. 12,000,000, eingeteilt in 24,000 voll
einhezahlte, auf den lnhaher lautende Aktien von Fr. 500 nom., Nrn. 1—24,000.
In der Generalversammlung hat jede Aktie das-Recht auf eine Stimme, doch
darf niemand mfehr äls den fünften Teil der sämtlichen vertretenen Stimmen
in sich vereinigen. Nicht eingelöste Dividenden verfallen nach fünf Jahren
zugunsten der Gesellschaft. 1

Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt' und in je einer Zeitung,von Basel, Genf und Zürich.

Der Verwaltungsrat hesteht aus 6 bis 12 Mitgliedern, die von der
Generalversammlung auf eine Dauer von 6 Jahren gewählt werden. Mitglieder
desselben sind zurzeit die Herren: Geheimer- Kommerzienrat Dr. Alexander
Wacker in Lindau, Präsident; Chs. Schlumbcrger-Vischer, vom Bankhause
Ehinger & Co. in Basel, Vizepräsident; Aug. Boissonhas in Genf; Ami Gan:
dillon in- Genf; Dr. Hugo Koller'in Wien; AIphons Ritter von Maffei in
München; Ständerat Heinrich von Roten in Raron; A. Simonius-Blumer, Prä:
sident des Schweizerischen Bankvereins in Basel und Albert Vogt in Bern.

Die Direktion besteht aus den Herren Hans Priedel und Ingenieur Carle
Tomma8i, beide in Basel.

Das Geschäftsjahr läuft vom 1. Juli his 30. Juni des folgenden Jahres.
Von dem aus der Bilanz sich ergehenden Reingewinn werden mindestens

5% dem Reservefonds zugeteilt, bis er einen Fünftel des Aktienkapitals
erreicht hat. Darauf erhalten die Aktionäre eine Dividende von 5%. Von dem
Ueberschuss fallen 15% dem Vcrwaltungsrate zu; der Rest steht zur
Verfügung der Generalversammlung. Diesen Restbetrag kann die Generalversammlung

zur Ausrichtung einer Superdividende, zu ausserordentlichen
Abschreibungen, zu beliebigen Rückstellungen oder anderweitigen Zwecken
verwenden.

Die konsolidierte Schuld der Gesellschaft hesteht in einer 5% Anleihe
1. Hypothek von Fr. 9,000,000 von 1908. Die Rückzahlung erfolgt in 27
jährlichen Raten von 1917 bis 1943; die zur Rückzahlung gelangenden Obligationen

werden durch das Los bestimmt. Die Gesellschaft hat seit dem 1. Januar
1914 das Recht, die Rückzahlung zu verstärken oder die Anleihe in einem
Male zurückzuzahlen. Sie hat hisher von diesem Rechte keinen Gebrauch
gemacht.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung per 30. Juni 1916 lauten
wie folgt*

Definitive Schluss-Bilanz per 30. Juni 1916

(nach Verteilung des Gewinnsaldos gemäss den Anträgen desVerwalLuogsrats.)

Aktiven Fr.
Grundstücke, Werke und Installationen 18,706,939. 65
Portefeuille 7,141,008.42
Beteiligungen 6,212.359. —
Lagcrbestände " 2,962,035. 54
Debitoren 2,009,369.91
Kassenbestände 49,200.28
Bankguthaben 736,538.68
Verfahren 1.—
Versuche und Studien 1.—
Aval-Konto " 5,473,664. 05
Transitorische Debitoren • 553,831.87

43,844,949.40

Passiven Fr.

Aktienkapital 12,000,000. —
Obligation'enkapital 9,000,000. —
Statutenmäßiger Reservefonds 382,704.09
Reservefonds II 7t 0,000. —
Abschreibungen*) 3,618,86S. 61
Kreditoren 10,810,359:68
Dividende 1916 1,200,000. —
Aval-Konto 5,473,664.05
Transitorische Kreditoren 580,844.25
Gewinn-: und Verlust-Konto:

Gewinn-Vortrag auf neue Rechnung 78,508, 72

43,844,949,40

*) Vor dem 1. Juli 1910 wurden die Abschrcibuneen vou den Anlagekonten abgezogen.

Gewinn- und Verlust-Rechnung per 30. Juni 1916.

Soll Fr.
Generalunkosten 859,117.39*
Zinsen 793,670.84
Statutarische Abschreibungen 917,449.66
Sonstige Abschreibungen 323;955.80
Diverse Kosten 1;473.40
Reingewinn-Saldo 2,623,622.23

5,519,289.32
Haben Fr.

Gewinn-Vor trag 60,649.26
Betriebsgewinn 4,731,641.26
Erträgnisse des Portefeuilles und der Beteiligungen 359,285.25
Verschiedene Erträgnisse 367,713J55

5,519,289.32

In den letzten 5 Jahren wurden folgende Dividenden verteilt:
1911/12 1912/13 1913/14 1914/15 1915,19- 5% 5% 6% 10%

Die Entwicklung der Unternehmungen der Gesellschaft in den letzten
Jahren hat eine Vergrösserung der Fahrikationscinrichtungen nötig-gemacht.
Diese Entwicklung ist noch nicht abgeschlossen und die Gesellschaft ist, zurzeit

mit dem weiteren Aushau ihrer Wasserkraftanlage in Visp (Wallis)
beschäftigt. Sie errichtet dort grössere Anlagen zur Herstellung neuer Produkte,
deren Absatz auch nach dem Kriege gesichert erscheint.

Zur Deckung der hierfür benötigten Mittel hat die ordentliche
Generalversammlung der Aktionäre vom 24. November 1916 beschlossen, das/Aktienkapital

von 12 auf 18 Millionen zu erhöhen durch

Ausgabe von Fr.6,000,000 nom. 12,000 neuen Aktien v. Fr.500nom.
' Nr. 24001—36000

mit Anrecht auf die halbe Dividende für das Geschäftsjahr 1916/17.

Bezngsangebot an die Aktionäre
Sämtliche 12,000 neuen Aktien werden hiermit gemäss Art. 4 der

Statuten den bisherigen Aktionären in der Zeit

vorn 1. Ibis 15. Dezember 1916
zu folgenden Bedingungen zum Bezüge angeboten :

1. Zwei alte Aktien berechtigen ziim Bezüge einer neuen Aktie von
nom. Fr. 500

zum Preise von Fr. 60Ö
zahlbar wie folgt:

Fr. 300, nämlich das Agio von Fr. 100 und 40 % des
Nennwertes, bei Ausübung des Bezugsrechtes,

der Restbetrag von Fr. 300, nämlich 60 % des Nennwertes, bis spätestens
22. Januar 1917

Fr. 600"

Auf verspätete Einzahlungen werden gemäss Art. 7 der, Statuten 6 %.
Verzugszinsen berechnet.

2. Bei Ausübung des Bezugsrechtes sind die alten Aktien, begleitet von
beiden Anmeldescheinen, deren erster die Angabe der Nummern in
arithmetischer Reihenfolge enthalten soll, innert der obigen Frist Lei einer der
folgenden Stellen zur Abstempelung vorzulegen':'

heim Schwelzerischen Bankverein in Basei und seinen sämtlichen-
Niederlassungen,

bei den Herren Ehinger & Co. in Basel,
bei der Berner Handelsbank in Bern.

Bei den gleiehen Stellen können jeweils auch die Dividendencoupons
Steuer- und spesenfrei eingelöst werden.

3. Das Bezugsrecht wird hinfällig, solern es nicht bis zum 15. Dezember
1916 ausgeübt worden ist.

4. Bis zur Lieferung der definitiven Titel, die spätestens am 22. Januar
1917 erfolgen soll, wird den Zeichnern auf dem zweiten Anmeldeschein
über die geleisteten Einzahlungen Quittung erteilt. Die Lieferung der
definitiven Aktientitel mit einem Coupon für. die halbe Dividende per
1916/17 und den vollen Coupons für die folgenden Geschäftsjahre findet
auf besondere Bekanntmachung hin gegen Rückgabe des zweiten Ahmeidescheines

mit den darauf vollzogenen Quittungen über die Vollzahliing
des Preises statt.

5. Die Kotierung der neuen Aktien an den Börsen von Basel, Genf und
Zürich, wo die alten Aktien bereits kotiert sind, wird nachgesucht werden.

6. Die Anmeldestellen halten' Prospekte und Anmeldescheine, zur
Verfügung der Interessenten. (6701 Q)'2642

Basel, den 25. November 1916.

12lektrjzl{;ätswerk Lonza.
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